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prieures reunlies ı1lan Par-dela les manuscrıts ont I’Institut des
benedictines du Saınt-Sacrement entreprIis CoOurageusement la publıca-
tion, les es spiırıtuelles de mere ectiuılde cherchent decouvrir ei
faıre decouvrir, palpıtante, la VIe de leur fondatrıce eft crolssance
spirıtuelle ans le clımat de la pıete «berullienne» du sıecle, orlentee,

benedictine qu’elle etalt, VCIS l’adoratıon reparatrıce du Saılnt-
Sacrement. Deux introductions precedent la reproduction des ettres. La
premiere de ıchel upuy, pretre du Saınt-Sacrement, situe ans la
theologıe du emps le breviaire adresse adame Marıe de Guesle,

de Chateauvieux, devenue la collaboratrıce ei la confidente de
mere ectilde (pp 31-62 1a deuxıeme de Paul Miılcent, eudiste,
nalyse la pensee spirıtuelle de Mere ectiulde (pp 63-77 Un index des
OMS ei des DETSONNCS conclut SCS euxX introductlions. Huit de
reproductions (entre les L1 ei 113) dressent toıule de fond
monumental devant lequel s’est deroulee l’existence de la de
Chateauvieux.

La reproduction des ettres s’est faıt Vuc de SsON CONtenu spırıtuel.
es rangent d’apres Ordre quı sult l’evolution de la vIe interieure.
Les numeros bas du renvoljent d’aıilleurs classement ante-
rieur. Les rappels des evenements cırconstantıels n ’apparaıssent pas
ans ’edıtion quı presente d’aılleurs remanıe transcriıt dans
orthographe moderne.

En appendiıce furent inseres quelques facsımıles de V’ecriıture de mere
ectiilde ans registre cContenant l’etat abrege des affaıres temporelles
(p 331 et les droıts ef priviıleges concedes la de Chateauvieux
(pp 332-333) Une cContenant les tıtres des ettres reproduıtes
clöture le volume.

VAN DYCK, Praem.

Johannes MAY Bibliotheksaal Schussenried. Kleinod des Rokoko und
geistvoller Bılderkosmos, Federseeverlag [D- 7952 Bad Buchau
991 S() Seıten. Farbabbildungen 1Im Text, ISBN 3-925171-20-7,
Preıs 24 .00

Das heutige Psychiatrische Landeskrankenhaus Bad Schussenried, ın
welchem der Verfasser viele re 1INduUurc als Arzt tatıg WAäT, za
den Nordilügel des ehemalıgen Prämonstratenser-Klosters seinen
Verwaltungsgebäuden. eım Neubau dieses Nordflügels wurde in den
oberen Stockwerken VO  — 455 bıs eiwa 763 eın Bıblıotheksaal e1in-
gerichtet. Allerdings sınd dıe Bücher ach der Säakularısation VO  — den
damalıgen Besıitzern verkauft und ın alle Welt zerstireut worden. rhal-
ten 1e6€ der zweıigeschossıge weıträumige Bıblıotheksaal mıt seiınen
Stuckaturen, Statuen und Bilderzyklen, dıe hıer vorgeste werden.

Hauptgegenstand der Darlegung ist das Deckengemälde, auf dem
ber 100 Personen dargestellt sınd, dıe 65 deuten gılt da dus der
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Entstehungszeıt keine verbindlıche Deutung uDerheier ist Hıer
die Akrıbie des Verfassers e1In, der selne Ansıcht VOT dem ıntergrund
mehrerer bısheriger Deutungsversuche aufgrund eigener jahrzehntelanger
Forschungen SCWAaNN. uch für dıe be1l den verschiedenen Wiıssen-
schaftsdiszıplınen dargestellten Pramonstratenser wurde urchweg eiıne
überzeugende Deutung gefunden

In dieses Lob fallen jedoch auch Wermutstropfen. Eınıige Bıbelzıtate
tragen alsche Angaben ZU zıtierten Kapıtel der Vers: Statt Joh 14,2
muß CS Joh 14,26 heißen Im Bılduntertext muß 6S
Ps 50,8 sSta Ps 60,8 lauten, WwI1e übrıgens 300 ıchtig vermerkt ist
Statt Lk 1,7 e} 6S FEL Das Motto T ransmuttetis ad

(S 43) sıch nıcht in der Vulgata-Ausgabe be1 Mose

Das auf Seıite 8 unten) angeführte Schriftzıitat Jes 10,2 bzw 2 der
Vulgata verwirrt dieser Stelle, da der Leser nıcht weıß, auf welchen
Begriff CT 6S beziehen soll; CS paßt eindeutiger auf Seıite 29 ZU eDen-
Satz hbei Jesaja genannt und ware beschränken auf Jes 1LEZ Vulgata

e1ım Prämonstratenser-Dichter ZU Lob arıens (S 25/26) ist 6S
auf den ersten 1C nahelıegend, mıt dem Verfasser den
ermann-Josef VO  — Steinfeld denken och dıe Darstellung zeigt
einen Pramonstratenser mıt einem großen blauen Kragen, W1e ıhn auf
den übrıgen Bıldern 1Ur dıe Prälaten des Ordens tragen. er durfte
1er eın anderer als ermann-Josef gemeınt se1n, vielleicht AdUus der
Schwäbischen Zirkarıe Abt 1KOlaus Wiıerith VO Obermarchtal, der als
Verehrer der Gottesmutter galt (Goovaerts I1, 402)

Jener Pramonstratenser (S 38, 5: der als Johannes Zahn VoO
erze identiNnziert wiırd, tragt mıt eCc eın Brustkreuz und einen
blauen Präalatenkragen; enn w Wäl, Was der Verfasser nıcht ausdrucklıch
sagl, Propst 1Im Kloster der Prämonstratenserinnen Unterzell (beı
Würzburg).

Der Praämonstratenser-Hıstoriker Hugo, Abt VO  — Etıval ın
Lothringen, ist abweıchend VO  — den übrıgen Prälaten nıcht mıt blauem
Kragen dargestellt, sondern mıt der Bıschofsmiıtra, weıl 6 ın ezug auf
Etival Aas ullius wurde und dıe Biıschofsweihe empfing S 42/44)

Be1 einer SOIC eißıgen Arbeiıt, dıe mıt vielen prächtigen Far  ildern
auf Kunstdruckpapier prasentiert wiırd, steht der posıtıve INATUuUC ganz
iIm Vordergrund Und Bad Schussenried darf sıch glücklich schätzen,
zusätzlıch seinem Bıblıotheksaal NUunN noch eıne SOIC herrliche
Beschreibung besıitzen.

An der €e1 Ludger HORSTKÖTTER, Praem.
D: 4100 ulsburg


